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Pressemitteilung, 19. November 2025

Film über Wölfe im Naturmuseum
Nach fast einem Jahrhundert kehrt 2018 ein Wolfspaar in den Naturpark Belluneser Dolomiten zurück. Zwei Naturforscher und Filmemacher folgen den Spuren. Der Dokumentarfilm Lungo il sentiero erzählt von ihrer Suche und ihren Begegnungen mit diesen scheuen Tieren. Er wird am 25. November im Naturmuseum Südtirol gezeigt, der Eintritt ist frei. In italienischer Sprache.
Eine Spur im geschmolzenen Schnee Ende April und einige von einer Fotofalle aufgenommene Bilder: Wir befinden uns im Frühjahr 2018, als ein Wolfspaar im Gebiet des Nationalparks Belluneser Dolomiten sein Territorium etablierte. Der letzte Wolf dieser Gegend sei 1929 getötet worden, sagt man. Die Naturforscher und Filmemacher, die diese Berge regelmäßig besuchen, wollen sie auf dem „Weg der Wölfe” erkunden und diese Rückkehr dokumentieren. Der Dokumentarfilm „Lungo il sentiero” erzählt die Geschichte dieser Männer auf den Spuren einer Wolfsfamilie – eine Geschichte von Aufstiegen, Intuitionen, spektakulären Misserfolgen und einzigartigen Begegnungen.
Der Film wird am Dienstag, 25. November, um 18 Uhr im Naturmuseum Südtirol gezeigt. Der Eintritt ist frei. Eine Reservierung auf der Website des Museums unter https://app.no-q.info/naturmuseum-sudtirol/events/course/548270 wird empfohlen. Mit dabei sind Ivan Mazzon, Naturfotograf und professioneller Videomacher, sowie Bruno Boz, Präsident des italienischen Zentrums für Flussrenaturierung, Fotograf und Videomacher mit einem Doktortitel in Umweltbiologie. Gemeinsam haben sie bereits zwei Dokumentarfilme über die spontane Ankunft von Wölfen in den Ostalpen gedreht. „Im Vergleich zu vielen anderen Tieren ist es extrem schwierig, Wölfe in freier Wildbahn zu fotografieren, vor allem, wenn ihr Revier in abgelegenen Gebieten liegt”, erklären sie. „Jede noch so kleine Gelegenheit muss optimal genutzt werden, sonst ist es unmöglich, die Zeitvorgaben der Projekte einzuhalten. Im Gegensatz zu anderen Tieren bieten Wölfe selten eine zweite Chance.“
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